
Termine 

 

    April – Mai  2024 

 

 

 

Di. 23. April 18.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Gedenken 

      an die verstorbenen Mitglieder, anschließend Jahres- 

   hauptversammlung im Landgasthof Prößl. 

 

Di. 14. Mai  18.00 Uhr Maiandacht am Frauenbundkreuz (beim 

     Friedhof), anschließend Muttertagsfeier im Pfarrheim. 

 

Mi. 22. Mai  18.00 Uhr Maiandacht an der Frauenbund-Kapelle, 

    anschließend Einkehr beim Michl-Wirt in Oppersdorf. 

 

Do. 30. Mai  Legen des Blumenteppichs am Senioren-Service-Haus, 

   Teilnahme an der Fronleichnamsprozession.  

 

 

Nachlese 
 

Bei unserem Faschingsfrühstück am 13.Februar war wieder ein tolles  

Büffet aufgebaut. Rund 50 Mitglieder in schönen, phantasievollen   

Kostümen ließen es sich schmecken. Ein Clown als Überraschungsgast  

verteilte Blumen, es wurde gesungen und lustige Geschichten vorgetra- 

gen. Rundum ein gelungenes Fest! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weltgebetstag der Frauen 

 

 

Der Weltgebetstag der Frauen hatte dieses  

Jahr Palästina zum Thema, angesichts des  

grausamen Überfalls der radikal-islamis- 

tischen Hamas vom Gazastreifen aus gegen  

Israel und den israelischen Vergeltungs- 

maßnahmen - ein sehr brisantes Thema. 

 

Am 1. März trafen sich 32 Frauen in unserer  

Pfarrkirche zu einem von christlichen Frauen  

aus Palästina ausgearbeiteten Gottesdienst, vor- 

getragen von Damen unseres Frauenbundes. 

 

Anschließend im Pfarrheim wurden verschiedene typische Spezialitäten  

aus Palästina zur Verkostung angeboten.  Frau Edeltraud Herrmann stellte 

das Gebiet Palästina in einem Bildervortrag sehr informativ und neutral  

aufbereitet vor. 

 

Das Resümee der Veranstaltung:  

 

Wir können nur beten und hoffen, dass Mahatma Gandhi mit seinem  

Zitat recht behält: 

 

Wahrheit und Liebe gewinnen immer.  
 

Und wenn ich verzweifle, dann erinnere ich mich, dass durch alle Zeiten 

in der Geschichte der Menschheit die Wahrheit und die Liebe immer  

gewonnen haben. 
 

Es gab Tyrannen und Mörder und eine Zeit lang schienen sie unbesieg-

bar, doch am Ende scheitern sie immer.  
 

Denke daran – immer. 

 



 

 

 

Nimm dir jeden Tag eine halbe Stunde 

Zeit zum Gebet. Außer wenn du viel zu 

tun hast – dann nimm dir eine Stunde. 

 
                                                                                Franz von Sales 

 

 
************************** 

 

 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern herzlich zum Geburtstag 

und wünschen vor allem  

viel Gesundheit für den weiteren Lebensweg. 

 
 

************************** 
 
 

Zum 25. – 40. – 45. – 50.  oder sogar 60. Hochzeitsjubiläum 

gratulieren wir unseren Mitgliedern und ihren Partnern 

herzlich und wünschen  

noch viele gemeinsame Jahre in guter Gesundheit. 
 
 

************************* 

 

 

Wenn man nicht aufhören will, 

die Menschen zu lieben, 

darf man nicht aufhören, 

ihnen Gutes zu tun. 

 
                                                                 Marie von Ebner-Eschbach 

 

 

 

             Z w e i g v e r e i n    H a i n s a c k e r 
 

 

kompetent – solidarisch –engagiert 

 

               ein starker Bund - von Frauen für Frauen 
                 

                                   

April – Mai 2024  
                                                                                                  

 

 

800 Jahre -- und doch jung geblieben! 

 

Das kann man klar sagen, wenn man auf die Jubilarin - unsere  

Pfarrei St. Ägidius - blickt.  

 

Seit dem Ägidifest 2023 feiern wir ein Jubeljahr mit verschiedenen 

Angeboten. Sei es eine herbstliche Fackelwanderung, die musikali- 

sche Soirée oder gerade eben erst das Passionsspiel der Kinder und 

Jugendlichen in der Turnhalle der Grundschule.  

 

Immer durfte man dabei lebendige Gemeinschaft, viel Freude am 

Glauben und auch eine bunte Vielfalt vor Ort erleben. Ziel ist ja  

auch, möglichst alle Gläubigen mitzunehmen bei der Freude über  

800 Jahre Glaubensgemeinschaft.  

 

Der Frauenbund ist ein starker Baustein im Leben unserer Pfarrei. 

Ohne solche Gruppen wäre ein derart langes Bestehen einer Pfarrei  

gar nicht vorstellbar.  

 

So nutze ich diesen Ort, um auch einmal von Herzen dem Frauenbund 

Dank zu sagen. 

 

 

Ihr Präses, Pfarrer Stephan Forster 

   


